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Ein paar Worte  
an dich
£

In den Händen hältst du ein Buch, das nur für dich ist und das dich 

durch eine schwierige Zeit begleiten kann. Wahrscheinlich hast du  

gerade jemanden verloren, der dir wichtig war, oder du beschäftigst 

dich damit, wie es ist, wenn jemand gehen muss, den du gern hast. 

Es ist für niemanden leicht, über Abschied, die Trauer und den Tod  

zu sprechen. Vor allem Erwachsene haben oft Angst, etwas Falsches 

zu sagen. Es erfordert Mut, darüber zu reden. Vielleicht findest du  

es selbst gar nicht so schwer, aber niemand antwortet dir so richtig? 

Du findest in diesem Buch viele Ideen, die es euch erleichtern können, 

miteinander zu sprechen. Und jede Menge Platz für deine Gedanken 

und Gefühle. Hat jemand dir dieses Buch geschenkt? Das ist jemand, 

der dir etwas Gutes tun möchte. Vielleicht ist das die Person, mit der 

du die eine oder andere Bastel- oder Spielidee machen möchtest?  

Lass dieses Buch zu deinem Begleiter werden. Mal brauchst du es 

mehr und mal weniger, vielleicht auch mal eine lange Weile gar nicht. 

Aber es ist für dich da und du kannst es hervorholen, wenn dir  

gerade danach ist.

Bücher haben einen Anfang und ein Ende. Mit der Trauer ist das  

ein wenig anders – sie ist auf einmal da und verändert sich im Laufe 

der Zeit, wird mal leiser, mal lauter, mal scheint sie vielleicht zu  

verschwinden und mal ist sie plötzlich wieder da. Sie ist bei jedem 

Menschen anders und entwickelt sich mit dir. Deswegen brauchst  

du dich hier auch nicht Seite für Seite durchzuarbeiten, sondern  

darfst nach Herzenslust blättern und stöbern, Seiten und Dinge  

wiederholen, kopieren oder auch weglassen. Was davon gerade für 

dich passt, weißt du am besten.

Auch wenn du deinen eigenen Weg durch die Trauer finden musst, du 

bist nicht alleine unterwegs. Teile mit anderen, was dich beschäftigt, 

was dir Angst macht, was dich freut und was du hoffst. Dieses Buch 

kann dir dabei helfen. 

Jule & Mechthild
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Verschwindet ein Boot hinter dem 
Horizont, so ist es nicht einfach weg, 
auch wenn wir es nicht mehr sehen  
können. So, wie wir die Sonne in  
der Nacht nicht sehen können.

V

Hinter dem  
Horizont

6



Jemand, der gestorben ist, ist nicht mehr hier bei uns. 

Wir können ihn nicht mehr sehen oder berühren. Was 

bleibt von ihm? Vielleicht ist er auf eine andere Art „da“? 

Mach dir einmal Gedanken darüber und wenn du magst, 

kannst du es hier aufschreiben.
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Jedes Lebewesen kommt eines Tages auf die Welt und muss irgendwann sterben – egal, ob 

Mensch, Tier oder Pflanze. Wenn nichts und niemand sterben würde, dann wäre unsere Erde 

irgendwann zu klein für alle. Das Sterben gehört zum Leben wie der Schatten zum Licht. 

Ein Samenkorn 

fällt in die Erde.

Es bekommt eine 

Sprosse und ein kleines 

Blatt entfaltet sich.

Das Pflänzchen 

wächst und daraus 

wird eine Blume.

... bis die Blume stirbt. 

Manchmal wird eine Blume  

auch gepflückt oder war krank, 

sodass ihr Leben kürzer ist als 

das von anderen.

Die Pflanze löst sich auf und es ist 

wieder Platz für ein neues Samenkorn. 

Einige Blumen hinterlassen 

ihre Samen in der Erde, 

sodass ein neues 

Blumenleben 

beginnen 

kann.

Der Lebenskreislauf einer Blume
Hier siehst du am Beispiel einer Blume, wie das Werden und Vergehen in der Natur abläuft: 

Vom Werden und VergehenVom Werden und Vergehen

Nachdem sie eine Zeit lang 

geblüht hat, beginnt sie 

langsam zu verwelken, ... 

fällt inn ddiee EErde.
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Nachdem sie eine Zeit lang 

geblüht hat, bbeginnnt siee 

langsam zu verwelken, ... 
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Wir werden 

als Baby geboren ...

... werden vom Kind zum 

Jugendlichen.

Irgendwann sind wir erwachsen und  

bekommen vielleicht eigene Kinder.

Wir werden alt 

und manche von uns 

werden Großeltern.

Und eines Tages 

ist es so weit, 

dass wir 

sterben.

Dieser Kreislauf zeigt 

den normalen Lebensweg. 

Doch nicht jeder Mensch wird 

alt. Manche Menschen sterben 

auch schon als Baby, Kind oder 

junger Mensch, zum Beispiel 

durch eine schwere Krankheit, 

einen Unfall oder Suizid.

weit, 

wir

Auch wir Menschen werden geboren, wachsen auf, werden älter und sterben eines 

Tages. Hier kannst du den Kreislauf eines Menschenlebens hineinzeichnen:

Und wie ist das bei uns?

... werden größer 

und größer ...
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Es gibt die unterschiedlichsten Rituale für eine Beerdigung und  

viele verschiedene Möglichkeiten, sich einzubringen. Man kann zum 

Beispiel den Sarg anmalen, sich etwas Besonderes für die Trauerfeier 

ausdenken, das zum Verstorbenen passt, die Musik mitbringen, die 

man möchte, und es muss auch nicht mehr, wie früher, jeder schwarz 

tragen (auch wenn die meisten Erwachsenen das tun).

Vor einer Beerdigung kannst du dir überlegen, ob du etwas dafür  

vorbereiten möchtest. Das kann etwas sein, das nur du weißt, wie 

zum Beispiel ein Brief, den du dem oder der Verstorbenen ins Grab 

legst. Oder es ist etwas, das alle mitbekommen dürfen: den Sarg  

anmalen zum Beispiel oder eine Kerze gestalten. Aber vielleicht  

hast du ja auch noch ganz andere Ideen. Hab keine Angst, darüber 

mit einem Erwachsenen zu sprechen, auch wenn sie in dieser Zeit  

angespannt und traurig sind. Ihr dürft das miteinander teilen und du 

kannst mitmachen und helfen.

Hier kannst du dir Gedanken oder Notizen machen, wie du es dir vor-

stellst und welche Ideen und Wünsche du hast. Wenn die Beerdigung 

schon vorbei ist, schreib auf, wie es war.

Und bei uns?

Wobei darf ich mitmachen? 

Beispiele: den Sarg oder die Urne bemalen, Musik aussuchen,  

Dekoration basteln, Blumen aussuchen, bei der Trauerfeier etwas  

vortragen oder vorsingen. Meine Ideen: 

Wer wird alles dabei sein?

Wo findet die Trauerfeier statt?

Wie soll der Sarg oder die Urne aussehen? 

Soll es nach etwas duften?

D

vor
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Sprich mit einem Erwachsenen 

darüber, was geplant ist. 

Zeig ihm oder ihr deine Ideen 

und frag, ob du etwas davon 

umsetzen kannst.

Welche Musik passt? 

· Musik, die an den Verstorbenen erinnert

· Musik, die traurig macht, oder Musik, die fröhlich macht  

 (Vielleicht auch beides, zum Beispiel zum Schluss etwas, das fröhlich macht, 

 damit ein gutes Gefühl bleibt?)

Wie soll die Stimmung sein?

Wer wird eine Rede halten? Fremde oder Freunde und Freundinnen? Wer lieber nicht? 

Was tröstet mich? Kann ich etwas Tröstliches zur Beerdigung mitnehmen?

Wie wollen wir uns kleiden? 

Schwarz und dunkel, farbig oder darf das jeder machen, wie er will?

Wollen wir ein Bild aufstellen? Oder ganz viele?  

Wird es eher warm oder kalt sein? Wie sieht es draußen gerade aus und 

was kann man bei dem Wetter machen, was eher nicht? 

Was soll es zu essen und zu trinken geben? Süß oder salzig oder beides?  

Vielleicht etwas, das mir immer guttut, wenn ich traurig bin? Oder gibt es  

ein Essen oder Getränk, das der verstorbene Mensch besonders mochte? 

Welches Ritual können alle zusammen machen? Beispiel: Jeder bringt ein 

Erinnerungsfoto mit und wir machen eine Fotowand, eine Girlande oder einen 

Fototisch. Oder jeder schickt vorher ein Bild per E-Mail und es wird ein digitaler  

Bilderrahmen aufgestellt, auf dem die Bilder durchlaufen.

Wo gehen wir danach hin und was passiert am Rest des Tages? 

Was wünsche ich mir, wenn alle weg sind?
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Vielleicht möchtest du das Foto der Person, um die du trauerst, 

von anderen unterscheiden. Hier ist eine Idee, wie du Fotos 

Flügel verleihen kannst: Nimm ein etwas festeres Papier oder 

klebe normales Papier auf Karton. Zeichne dann zwei Flügel 

und schneide sie aus. Jetzt musst du die beiden Flügel nur noch 

mit Klebestreifen von hinten an den Bilderrahmen kleben und 

fertig ist dein geflügeltes Erinnerungsbild.

Links siehst du ein paar Beispiele, wie die Flügel aussehen 

können. Deiner Fantasie sind hier aber keine Grenzen gesetzt. 

Vielleicht fallen dir ja noch ganz andere Flügelformen ein? 

Natürlich kannst du sie auch farbig bemalen und sie können 

groß oder klein sein – ganz so, wie du es am schönsten findest. 

Fotos 
mit

Flügeln

Idee:  

Du kannst auch Vogelfedern links und 

rechts hinter das Bild kleben.

So befestigst du die Flügel 
mit Klebestreifen am Bild:

Vielleicht möchtest du das Foto der Person, um die du trauerst, 

von anderen unterscheiden. Hier ist eine Idee, wie du Fotos 

Flügel verleihen kannst: Nimm ein etwas festeres Papier oder 

klebe normales Papier auf Karton. Zeichne dann zwei Flügel 

und schneide sie aus. Jetzt musst du die beiden Flügel nur noch 

mit Klebestreifen von hinten an den Bilderrahmen kleben und 

fertig ist dein geflügeltes Erinnerungsbild.

Links siehst du ein paar Beispiele, wie die Flügel aussehen 

können. Deiner Fantasie sind hier aber keine Grenzen gesetzt. 

Vielleicht fallen dir ja noch ganz andere Flügelformen ein? 

Natürlich kannst du sie auch farbig bemalen und sie können 

groß oder klein sein – ganz so, wie du es am schönsten findest. 

Idee:

Du kannst auch Vogelfedern links und 

rechts hinter das Bild kleben.

So befestigst du die Flügel 
mit Klebestreifen am Bild:
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Flügel-Vorlagen 
zum Nach- oder Abzeichnen:

Steg zum 

Festkleben

Flügel-Vorlagen
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